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Ü b e r s i c h t  T r a i n e r * i n n e n l i z e n z i e r u n g  

des Österreichischen Eiskunstlaufverbandes 
  
 

Ziel der Lizenzierung 
 
Die Trainerinnenlizenzierung dient der Qualitätssicherung im österreichischen Eiskunstlauf. Ziel ist es, 
qualifizierte Trainerinnen, Instruktorinnen und Übungsleiterinnen durch verpflichtende Aus- und Fortbildungen 
sowie klare Standards zu fördern.  
Im Mittelpunkt steht dabei die ganzheitliche Entwicklung der Athlet*innen. Trainer*innen sollen Athlet*innen dazu 
befähigen, ihren aktuellen – insbesondere emotionalen – Zustand, ihre Motivation sowie ihre 
Bewegungsausführung selbstständig und verantwortungsvoll zu regulieren. Damit leisten sie einen wesentlichen 
Beitrag zur sportlichen, persönlichen und sozialen Entwicklung der ihnen anvertrauten Personen. 

 
 
Lizenzstufen 
 

Lizenz Voraussetzung Zielgruppe 

A-Lizenz 
Abgeschlossene staatliche Trainerinnen-  
oder Diplomtrainerinnenausbildung 

Hochqualifizierte Trainer*innen im 
Leistungs- und Spitzensport 

B-Lizenz Abgeschlossene Instruktor*innenausbildung 
Trainer*innen im Nachwuchs- und 
Vereinssport 

C-Lizenz 
Abgeschlossene Übungsleiter*innenausbildung 
(Basis- und Spezialmodul) 

Einstieg in die Trainertätigkeit 

 
 
Ausbildungsweg 
 
1. Übungsleiter*in (C-Lizenz) 

• Einstieg in die Sportausbildung  
• Besteht aus:  

o Basismodul (Sport Austria / Dachverbände)  
o Spezialmodul Eiskunstlauf  

• Vermittelt Grundlagen zur Planung und Durchführung von Trainingseinheiten  
2. Instruktor*in (B-Lizenz) 

• Staatliche Ausbildung  
• Mindestens 150 Unterrichtseinheiten  
• Fokus auf Nachwuchs- und Breitensport  

3. Trainer*in (A-Lizenz) 
• Aufbauend auf der Instruktor*innenausbildung  
• Kooperation mit der BSPA  
• Trainergrundkurs + Spezialausbildung  
• Schwerpunkt auf Leistungs- und Spitzensport  
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Voraussetzungen für die Lizenzierung 
 
Für die erstmalige Beantragung sind unter anderem notwendig: 

• Ausbildungsnachweise / Diplome  
• Vereinszugehörigkeit  
• Antrag auf Erstausstellung  
• unterschriebener Verhaltenskodex  
• Absolvierung des Safe-Sport-E-Learnings  
• Strafregisterbescheinigung Kinder- und Jugendfürsorge  
• NADA-Lizenz 

 
Verlängerung der Lizenz 
 
Gültigkeit 

• Lizenz gültig für 4 Saisonen  
Für die Verlängerung erforderlich 

• Fortbildungsnachweise  
• Absolvierung des Safe-Sport-E-Learnings  
• unterschriebener Verhaltenskodex  
• Einwilligungserklärung  
• Strafregisterbescheinigung Kinder- und Jugendfürsorge  
• NADA-Lizenz 
• fristgerechter Antrag (bis 30. April im Ablaufjahr)  

 
Kosten 

• Erstlizenz: € 120  
• Verlängerung: € 100  

 
Fortbildung & Qualitätssicherung 
 
Skate Austria organisiert regelmäßig: 

• Seminare  
• technische Updates  
• sportwissenschaftliche Fortbildungen  
• Online-Webinare  

Diese Veranstaltungen werden als Fortbildungsstunden anerkannt und sind Teil der Qualitätssicherung.  
  


